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Sanierung
Schulgebäude Adam-Kraft-Straße 2
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1:100  Ansicht Ost

15.02.2021 2566-Nürnberg Grundschule St. Johannis

 Ansicht Ost

Baumaßnahme  

Sanierung - AKS2
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Raumnummer
Raumbezeichnung
NF: Nettogrundfläche
U: Raumumfang
RH: lichte Raumhöhe
OK FF: OK Fertigfußboden
OK RD: OK Rohdecke
UK RD: UK Rohdecke
UK FD: UK Fertigdecke
WB: Wandbelag
BB: Bodenbelag
DB: Deckenbelag

D-01
DetailT.00

BT.00 BT.00

Bestand Planung

Sämtliche Maße sind von den ausführenden Firmen vor Beginn der Arbeiten verantwortlich zu prüfen, festgestellte
Differenzen sind mit der örtlichen Bauleitung zu klären.
Alle für den Ausbau grundlegenden Maße sind am Bau zu nehmen.
Konstruktion und Ausführung gemäß Detailplanung.

Änderungen nur mit Genehmigung des planenden Architekten.
Werkplan hat nur Gültigkeit in Verbindung mit den entsprechenden Projektantenplänen.

BW   =  Brandwand
BABW = Bauart Brandwand
F90   =  feuerbeständige Wand
F60   =  hochfeuerhemmende Wand
F30   =  feuerhemmende Wand
T90   =  feuerbeständige Tür
T30   =  feuerhemmende Tür
D       =  dichtschließend
V       = vollwandig
S       = selbstschließend
RS    =  rauchdichte gemäß DIN 18095
RWA = Rauch- und Wärmeabzug
NAG = Notausgang
F       =  Feuerlöscher

FOK

Fertigkote

Rohbaukote

Oberkante Fertigfußboden

Unterzug

MATERIALANGABEN

NUTZUNG

S =  Sanitär
E =  Elektro
G =  Gas
H =  Heizung
L  =  Lüftung
K =  Kälte

SCHNITT

BT -00

Die Höhenmaße in Öffnungsvermaßungen beziehen sich
auf die FOK des jeweiligen Geschoßes.

RAUMSTEMPEL

HÖHENANGABEN BRANDSCHUTZ

KENNZEICHNUNG

TYPENKATALOG DETAILHINWEIS

ART

D =  Durchbruch
S =  Schlitz
BAUTEIL

B =  Boden
D =  Decke
F  =  Fundament
W =  Wand

Schnittnr.
Nr. Typ Detailnr.

siehe Detail

DARGESTELLT WERDEN:
- Wandaussparungen des jeweils dargestellten
  Geschoßes
- Deckenaussparungen der Decke über dem
  dargestellten Geschoß
- Aussparungen im Boden des untersten
Geschoßes
  sind als Bodenaussparungen gekennzeichnet

Deckenschlitz
A x B x H

Deckendurchbruch
A x B

Wandschlitz
A x B x H

SCHLITZPLANUNG

A

A

B

A

B

A

B

Wanddurchbruch
A x H

UZ

Mauerwerk

Betonfertigteil

unbewehrter Beton

Stahlbeton

Dämmung

Feuchtigkeitssperre

Abbruch

Ständerwerk/ Leichtbau
Konstruktion

Für die Klassifizierung der Wände
die Brandschutzpläne zu beachten sind!

ACHSE

± 0,0 = 313,51 über nn

OK
UK

Oberkante
Unterkante

ÜberzugÜZ

ROK Oberkante Rohboden

UKD Unterkante fertige Decke

UK BS Unterkante Brandschutzbekleidung

TB=900 / TH=2100

TB=900 / TH=2100

Tableau  Δ

Tableau  ΔMUZ

Schachtgrundriss
M 1:10

A

Schnitt A-A
M 1:30

OKfF
+0.95

EG

Zugangsseite A: UG / EG / 1 / 2

Zugangsseite B: H

OKfF
~-0.13

H

OKfF
-2.38

UG

OKfF
+5.10

1

OKfF
+9.32

2

Horizontal-
tableau  Δ

Vertikaltableau

SER

L

A

L

S

Zugangsseite A Zugangsseite B

C

Ausführung der Wetterschutzhaube ist
von dem zuständigen Gewerk mit dem
Architekten / Denkmalschutz zu klären

HUNDT CONSULT GmbH
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wandernde Wechsellast; wird über
die Schienenbefestigungen auf die
Schachtwand übertragen
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Legende Aufzug
Allgemein

Vorhaben / Aufzugstyp Neubau / Personenaufzug

Nennlast 630 kg / 8 Personen
Aufzugsart / Lage Antrieb /
Aufhängung

triebwerksraumloser Seilaufzug / Anordnung im Schachtkopf /
2:1 zentral

anzuwendende Vorschriften EN 81-20 / EN 81-50 / EN 81-70
Geschwindigkeit 1,0 m/s
Förderhöhe (FH) 11 700 mm
Haltestellen / Anzahl Türen 5 / 5
Zugangseiten 2
Schachtbreite (SB) 1700 mm
Schachttiefe (ST) 2000 mm
Schachtkopf (SK) 3750 mm (bis UK-Montageträger)
Schachtgrube (SG) 1100 mm
Schachtentrauchungs-
querschnitt (erf.) ~0,10 m²

begehbare Räume unter der
Schachtgrube nein

Lastangaben Schachtgrube / -wände
F1 (FK-Puffer) F1= 68 kN
F2 (GG-Puffer) F2= 56 kN
F3 (je FK-Schiene) F3= 51 kN
F4 (je GG-Schiene) F4= 32 kN
Fkx (Horizontalkraft Fahrkorb) Fkx= 1,0 kN
Fky (Horizontalkraft Fahrkorb) Fky= 1,0 kN

Die Belastung F1 - F3 treten nie zusammen auf. Die endgültigen Angaben zu den Lasten der Aufzugsanlage
sind der Werk- und Montageplanung des AN-Aufzug zu entnehmen

Einbauteile Schachtwände
Ankerschienen "a"; Länge 1550 mm 6 Stück
Ankerschienen "b"; Länge 800 mm 6 Stück
Ankerschienen "c"; Länge 1550 mm 4 Stück
Rüstpunkte "R" (entfallen bei gerüstloser Montage der Aufzugs-
anlage / Infos siehe Werk- und Montageplanungdes AN-Aufzug) 16 Stück

A - Ankerschienen Profil 40 / 22; endgültige Informationen zu den Längen und Höhenlagen nach
Angaben in der Werk- / Montageplanung des AN-Aufzug

Lastangaben / Einbauteile Schachtkopf
L - Lastpunkt am Montageträger für min. 30 kN Einzellast 2 Stück

elektrische Anschußwerte
Bemessungsleistung 4,1 kW
Bemessungsstrom 13 A
Anlaufstrom 22 A
Lichtstrom 230 V / 16 A

Die o.a. elektrischen Anschlusswerte sind Vorabangaben, die endgültigen Werte sind der Werk-/
Montageplanung des AN-Aufzug zu entnehmen

Allgemeine Hinweise / bauseitige Leistungen
anzuwendende Normen /

Vorschriften
EN 81-20/50 / EN 81-28 / EN 81-58 / EN 81-70 / EN 81-73 /

DIN 18040-1 / BRN (Behindertenrat der Stadt Nürnberg)

* - die mit * gekennzeichneten Maße / Angaben können in der Werk- / Montageplanung des
AN-Aufzug abweichen

¹ Auf Grundlage der EN 81-58:2022 kann es erforderlich werden, die Schachttürbereiche
(Bieterabhängig - siehe Baumusterprüfbescheinigung der Fahrschachttüren) bauseitig an die
brandschutztechnischen Anforderungen gem. Prüfkriterien des Brandinstituts (E30/60/90)
anzupassen. Die endgültigen Maße für den Schachttürbereich entnehmen Sie bitte der Werk- /
Montageplanung des AN-Aufzug

Δ - Anordnung der Aufzugskomponenten nach EN 81-70 bzw. DIN 18040-1

S - Die Anordnung des Steuerschranks erfolgt im obersten Halt, genaue Ausführung / Positionierung
ist bieterabhängig. Die entsprechenden Informationen hierzu sind der Werk-/ Montageplanung des
AN-Aufzug zu ent- nehmen. Die Kraftstromleitung sowie eine Standardtelefonanschluss wahlweise in
GSM-Technologie sind bis zum Steuerschrank zu führen.

SER - Schachtentrauchung gemäß LBO 2,5% vom Schachtquerschnitt min. jedoch 0,1 m², direkt ins
Freie führen mit hochbauseitigem Wetter- und Vogelschutz. Ein EneV-Kit mit RAS und Luftgüte-
überwachung ist vorzusehen.

MUZ  - Mauerumfassungszargen nach Aufmaß aus Edelstahlblech, Oberfläche: geschliffen, nach
Montage fachgerecht hinterfüttern

Die Anordnung der im Schachtkopf erforderlichen Lasthaken / Montageträger (hochbauseitig) /
Ankerschienen sowie ggf. Auflagetaschen hat nach Angaben der Werk-/ Montageplanung des
AN-Aufzug zu erfolgen.

Beleuchtung baus.:    Lichtstärke am Fußboden der Schachtzugänge min. 50 Lux, im Bereich der
Steuerschränke min 200 Lux (am Boden)
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gezeichnet: Index:

Projekt:

Bauherr:

DIESER PLAN IST NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN AKTUELLEN ARCHITEKTEN- BZW.
BESTANDSPLÄNEN. ALLE MASSE SIND AM BAU ZU NEHMEN UND AUF RICHTIGKEIT ZU PRÜFEN.
UNSTIMMIGKEITEN SIND VOR DER AUSFÜHRUNG MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN.
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Blattgröße:

Erstellt am:

Maßstab:

Zuletzt bearbeitet:
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HUNDT  CONSULT GmbH

Generalsanierung der Grundschule St. Johannis
Adam-Kraft-Straße 2

90419 Nürnberg

Stadt Nünberg - Hochbauamt
Marientorgraben 21, 90402 Nürnberg

Neubau

Fördertechnik

LPH5

Schachtgrundrisse und Höhenschnitt

AKS-5-BA1-AUF-GR-XX-XXX21.03.2022

A0 1:10/ 20 / 30

27.08.2024

BSc

03

01 Weiterführung zur LPH3 21.03.2022 BSc

02 Anpassung Etagenbezeichnungen und Schachtkopfausführung inkl. EneV-Kit 23.05.2022 BSc

03 Ausarbeitung zur LPH5 27.08.2024 BSc

Rietestraße 29

90419 Nürnberg

+49 911 981692-11

m.hartwig@hundt-consult.de

MUZ

54530
Deckendetail
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1. Bauabschnitt2. Bauabschnitt
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Gesamtmaß

Versprünge Außenwände
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Öffnungen Außenwände

Versprünge Außenwände

Gesamtmaß

Achsen

N

1. Bauabschnitt

2. Bauabschnitt
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RUK Abfangträger +11,68

Außenwände WC-Kern umlaufend
raumseitig mit 30 mm Dämmputz

BHR 90

Garderobenbereich
unter der Leitertreppe

RR
DN100

RR
DN100

RR
DN100

RR
DN120

RR
DN100

RR
DN100

RR
DN120

RR
DN100

VK TR
 D

ecke
F60 BA1

Kombiraum
0207
NRF: 68,09 m2

OK FF: ▽ +9,29
UK FD: △ +12,69
LRH: 3,400 m
BB: Linoleum; Dämmung; Trockenestrich
DB: GK Akustik

Kombiraum
0206
NRF: 68,61 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Linoleum; Dämmung; Trockenestrich
DB: GK Akustik

AUR 5
0205
NRF: 66,59 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,63
LRH: 3,350 m
BB: Linoleum; Dämmung; Trockenestrich
DB: GK Akustik

AUR 6
0204
NRF: 68,16 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Linoleum; Dämmung; Trockenestrich
DB: GK Akustik

AUR 7
0203
NRF: 66,62 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: hist. Parkett
DB: GK F60; Putz; GK Akustik

Treppenlauf
02010
NRF: 7,39 m2

BB: Kunststein
DB: GK F60; GK Akustik

Flur
02006
NRF: 85,82 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Fliesen; Dämmung; Trockenestrich
DB: GK F60; Putz; GK Akustik

WC Jungen
0208A
NRF: 6,20 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Fliesen + Abd.; Zementestrich
DB: Putz; GK Feuchtr.

Lehrmittel
0209
NRF: 3,38 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Fliesen; Zementestrich
DB: Putz; GK glatt

WC Damen
0210
NRF: 2,54 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Fliesen + Abd.; Zementestrich
DB: Putz; GK Feuchtr.

WC Herren
0211
NRF: 3,25 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Fliesen + Abd.; Zementestrich
DB: Putz; GK Feuchtr.

Putzraum
0212
NRF: 3,93 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Fliesen + Abd.; Zementestrich
DB: Putz; GK Feuchtr.

WC Mädchen
0213A
NRF: 9,06 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Fliesen + Abd.; Zementestrich
DB: Putz; GK Feuchtr.

Treppenlauf
02003
N

R
F:

8,71 m
2

BB:
N

aturstein
D

B:G
K F60; G

K Akustik

3,500 m
Fliesen

G
K Akustik

Aufzugschacht
NRF: 3,40 m2

BB: --
DB: --

WC-Vorraum Jungen
0208
NRF: 2,65 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Fliesen + Abd.; Zementestrich
DB: Putz; GK Feuchtr.

WC-Vorraum Mädchen
0213
NRF: 2,71 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,68
LRH: 3,400 m
BB: Fliesen + Abd.; Zementestrich
DB: Putz; GK Feuchtr.

Zw
ischenpodest 2

02002
N

R
F:

10,71 m
2

O
K FF:

▽ +7,18
U

K FD
:

△ +13,02
LR

H
:

5,840 m
BB:

hist. Fliesen
D

B:
G

K F60; G
K Akustik

N
R

F:
8,71 m

2

BB:
N

aturstein
D

B:
G

K F60; G
K Akustik

Flur
02005
NRF: 61,87 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,93
LRH: 3,650 m
BB: Fliesen
DB: GK F60; Putz; GK Akustik

Zwischenpodest 1
02009
NRF: 7,73 m2

OK FF: ▽ +7,17
UK FD: △ +12,93
LRH: 5,760 m
BB: Fliesen
DB: GK F60; GK Akustik

Treppe 1
02007
NRF: 9,69 m2

OK FF: ▽ +9,28
UK FD: △ +12,93
LRH: 3,650 m
BB: Fliesen
DB: GK F60; GK Akustik

Treppenlauf
02008
NRF: 7,28 m2

BB: Kunststein
DB: GK F60; GK Akustik
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54531
Deckendetail

54532
Deckendetail

54402
Leitertreppe

54212
Übersicht
Gesimse

54211
Gesimse

54212
Übersicht
Gesimse

54211
Gesimse

54212
Übersicht
Gesimse

54211
Gesimse

54710
WC-Anbau

1

A

K WD 40 / 269
OK=-40 UKD

4,7 0,5 1,67

1,020,43,03

Der Bestandsschacht ist zu einem
Schacht 500x520 zu erweitern und bis
ins DG aufzubrechen.
Der vordere Durchbruch dient der
Installation des Lüftungskanals und
wird nach der Baumaßnahme wieder
verschlossen.

L WD 50 / 269
durchgängig

Schachtaufbruch ist nach
der Installation zu schließen

L WD 50 / 269
OK=-40 UKD

Schacht raumhoch in Bestandsquerschnitt weiter öffnen

S-FD 32/32

S-FD 29/45
S-FD 32/76

Installationsschacht 32,5x30
raumhoch

S-FD 29/45

S-FD 32/57

Raumhoch
S-WS 34/57

S-FD 29/45

S-FD 29/45

S-FD 22/22 S-FD 22/22

ist erst nach der Installation zu schließen
Schachtaufbruch raumhoch,

0,9
2

0,12

AA

1

Einfügepunkt ELT

E-FD 30/20
E-FD 30/20 E-FD 30/20 E-FD 30/20

E-FD 30/20
E-FD 30/20 E-FD 30/20 E-FD 30/20

E-FD 30/20

E-FD 30/20E-FD 30/20

2x E-KB Ø150
Achse +12,842x E-KB Ø150

Achse +12,83
2x E-KB Ø150
Achse +12,83

2x E-KB Ø150
Achse +12,83

2x E-KB Ø150
Achse +13,08

2x E-KB Ø150
Achse +13,08

2x E-KB Ø150
Achse +12,88

2x E-KB Ø150
Achse +12,88

E-WA 60/30/1600
UK +0.80 bis +2.40 OKFB

E-WS 50/15
von OK WA bis UKD
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Kabelverzug in den Decken?

Einfügepunkt ELT

54754
Tafelwand

54754
Tafelwand

54754
Tafelwand
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T.0208-1
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Tapetentür

Garderobe offen
Achse 20 cm
Tiefe 33 cm
= 25 Stück

Schultaschenschrank
B 35 cm/ T 47 cm

teilw. übereinander
13x2= 26 Stück

Garderobe offen
Achse 20 cm
Tiefe 33 cm
= 25 Stück

9x2 St. 12x2 St.

Schultaschenschrank
B 35 cm/ T 47 cm

teilw. übereinander
12x2= 24 Stück

Garderobe offen
Achse 20 cm
Tiefe 33 cm
= 28 Stück

Garderobe offen
Achse 20 cm
Tiefe 33 cm
= 28 Stück

18 St.

12 St.

16 St. 15 St. 14 St.12 St. 2 St.

10 St.

Garderobe offen
Achse 20 cm
Tiefe 33 cm
= 28 Stück

4x2 St.

13 St.16 St.

Sitzmöbel t= 70 cm
(mit Hocker)

Garderobe offen
Achse 20 cm
Tiefe 33 cm
= 28 Stück

E 90

VK Lichte
Öffnung

19 STG
16,2 / 22,4

13 St.

BA2    Grundriss
2.Obergeschoss
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